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„Nichts ist mit allem verbunden, alles ist mit etwas verbunden“ Donna Haraway 
 
 
In der Ausstellung ‚Rosa Immergruen‘ werden Blumenmotive zum Spiegel unserer Gedanken und Gefühle. 
Die großen Themen des Lebens wie Liebe, Freude oder auch Trauer werden mittels Blumen seit 
Menschengedenken zum Ausdruck gebracht. Über verschiedene Regionen und Kontinente, Epochen und 
Systeme hinweg zeugen sie von der Verbindung des Menschen zur Natur. 
 
Seit es Hochkulturen gibt, werden Blüten als Schmuckelemente eingesetzt und tauchen auch als Motiv in 
der Bildenden Kunst auf. Bis heute greifen internationale Künstler*innen einerseits die Tradition des 
Blumenstilllebens sowie der naturkundlichen Feldforschung auf; andererseits lösen sie das Thema aus 
diesen gattungsspezifischen Zusammenhängen und entwickeln es weiter.  
 
Die zeitgenössischen Werke in der Ausstellung werden von Gedichten aus unterschiedlichen Epochen 
begleitet, die zu einer lyrischen Zeitreise einladen. Die eingesprochenen Gedichte umgarnen das Gesehene 
akustisch und machen die Bandbreite menschlicher Beziehungen zur Blume über alle Zeiten hinweg 
offenkundig. Im Kontrast dazu steht die Zerstörung von Lebensräumen sowie der unablässig 
voranschreitende Biodiversitätsverlust der heutigen Zeit. Solastalgie macht sich breit, die Sehnsucht nach 
einer lebendigen Natur ist spürbar, denn nicht nur wir, sondern zukünftige Generationen sind von ihr 
abhängig. Die von den Künsten verehrte Blüte erscheint in ihrer unwiderstehlichen Pracht die Rolle einer 
Vermittlerin einzunehmen, die uns an dieses elementare Wechselspiel erinnert. 
 
Die Arbeiten im Raum zeigen die Bedeutungserweiterung und die künstlerische Aktualität dieses Motivs: 
von der formalen Auseinandersetzung, dem Nachdenken über sich selbst, über gesellschaftspolitische bis 
zu genderspezifischen Fragestellungen. Was ist die Blume für uns heute? Welche Relevanz werden wir ihr 
in Zukunft einräumen? Die Blume erscheint in diesem Zusammenhang wie ein leeres Gefäß, in das alle, ob 
Kunstschaffende oder –betrachtende, eigene Interpretationen hineinfüllen können.  
 
Der Ausstellungstitel ist entlehnt von der gleichnamigen Publikation ,Rosa Immergruen - ein Florilegium' 
von Barbara Bongartz, Barbara Köhler, Suse Wiegand, Verlag für moderne Kunst Nürnberg, 2002. 
 
Rosa Immergruen ist eingebettet in das Flower Power Festival der Stadt München, das vom 3. Februar bis 
7. Oktober 2023 unter dem Motto „Natur feiern in der Stadt“ stattfindet. Ergänzt wird die Ausstellung durch 
ein vielfältiges interdisziplinäres Rahmenprogramm aus Performances, Führungen, Workshops für Kinder 
und Lesungen. 
 
  
 
  



 

 

Programm 
Eröffnung der Ausstellung  
Donnerstag, 25. Mai 2023, 18 bis 21 Uhr 
19.30 Uhr 
Begrüßung 
Dr. Ulrich Schäfert, Geschäftsführender Vorstand 
Einführung 
Benita Meißner, Kuratorin  
 
Der Geheime Garten  
Kinderworkshop mit Johanna Eder,  
Freitag, 26. Mai, 30. Juni, 14. Juli, 21. Juli 2023 
jeweils 15 bis 16.30 Uhr 
 
Offene Wörter•werkstatt 
Blumen und Gedichte mit Kilian Ihler 
Freitag, 9. Juni, 23. Juni, 7. Juli 2023 
jeweils 15.30 bis 17.30 Uhr 
 
Führungen mit der Kuratorin 
Dienstag, 20. Juni 2023, 19 Uhr 
Dienstag, 4. Juli 2023, 19 Uhr 
 
Performance 
Sophie Schmidt 
Donnerstag, 13. Juli 2023, 19 Uhr 
 
Potential Blumenwiese 
Blumen-Pflasterstein Produktion mit Claudia Starkloff 
Samstag, 15. Juli 2023, 11 bis 14 Uhr 
 
Musikalische Performance  
Toffaha - Rasha Ragab und Christoph Nicolaus 
Donnerstag, 20. Juli 2023, 19 Uhr 
 
Finissage  
Peng Peng Peng 
Nora Gomringer und Philipp Scholz 
Donnerstag, 3. August 2023, ab 18 Uhr 
 
Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag, 12 bis 18 Uhr 
 
Geschlossen  
Freitag, 9. Juni 2023  
 
Sonderöffnungszeit zum Kunstarealfest 
Samstag, 15. und Sonntag, 16. Juli 2023, 11 bis 18 Uhr 
 
 
In Kooperation mit 

 
 
Ausstellung im Rahmen des Flower Power Festival München 2023 
 

    
 
Mit freundlicher Unterstützung 
 

 
 
 

 
 
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.dg-kunstraum.de 
 
Bitte kontaktieren Sie Daniela Lange bei Nachfragen zu Text- oder Bildmaterial telefonisch unter  
+49 89 282548 oder per E-Mail unter presse@dg-kunstraum.de 


